
Fachmann/-fr au fŸr Jus tizv ollzug BP
kontr ollier en, Ÿberwachen, betr euen, wieder eingliedern

FŸr Freiheitsentzug gibt es die ver-
schiedensten GrŸnde und genauso
unterschiedlich sind die Geschichten,
die dazu gefŸhrt haben. Damit die In-
sassen eines GefŠngnisses nicht alle
nach demselben Muster behandelt
werden, reichen Aufsichts-, Ord-
nungs- und Sicherheitsaufgaben
nicht aus.

Fachfrauen und FachmŠnner fŸr
Justizvollzug sind die engsten Kon-
taktpersonen der Inhaÿtierten und
kšnnen unterstŸtzend oder zumin-
dest beruhigend wirken, indem sie
das GesprŠch aufnehmen (und sei es
durch Zuhšren). In diesem Sinne neh-
men sie auch Begleit- und Betreu-

ungsaufgaben wahr. Sie wachen Ÿber
die Sicherheit, Hygiene und Ordnung,
die Mahlzeiten und auch den Freigang
der Gefangenen, instruieren bei Ar-
beiten und helfen ihnen, ihre Freizeit
zu gestalten. Ihr Wirken soll vor allem
RŸckfŠlle in die KriminalitŠt verhin-
dern, denn eine ihrer Hauptaufgaben
ist die Wiedereingliederung der inhaf-
tierten Leute in die Gesellschaÿt.

Fachleute fŸr Justizvollzug halten
sich an die Gesetze der Menschen-
wŸrde und Grundrechte, verhalten
sich nie diskriminierend und halten
sich an die Wahrung der menschli-
chen Grundrechte.

Was und wozu?

¥ Damit der Fachmann Justizvoll-
zug einen Inhaÿtierten dabei un-
terstŸtzen kann, dass dieser
nach seiner Entlassung nicht
wieder straþŠllig wird, zŠhlt er
ihm die Konsequenzen im Falle
eines RŸckfalls auf.

¥ Damit ein neuer GefŠngnisinsas-
se von den anderen Inhaÿtierten
respektiert wird, gibt ihm die
Fachfrau Justizvollzug einige
brauchbare Tipps und Verhal-
tensregeln.

¥ Damit der Fachmann Justizvoll-
zug das Sozialverhalten und die
Persšnlichkeitsentwicklung von
jungen StraÿtŠtern fšrdern kann,
zeigt er ihnen Zukunÿtsperspekti-
ven auf.

¥ Damit die Fachfrau Justizvollzug
einen StraÿtŠter Ÿbernehmen
kann, der sich in Sicherheitshaÿt
begeben muss, beordert sie zwei
SicherheitskrŠÿte dazu.

Anforderung spr oÿl
vorteilhaÿt wichtig sehr wichtig

Aufgeschlossenheit, persšnliche Reife

Belastbarkeit

Beobachtungsgabe, Reaktionsf Šhigkeit

Bereitschaÿt fŸr unregelmŠssige
Arbeitszeiten

Diplomatie

Interesse an Sicherheit, Recht und
Ordnung

Konþiktf Šhigkeit,
Durchsetzungsvermšgen

Lšsungsorientierung

manuelles Geschick

sicheres Auÿtreten, widerstandsfŠhige
Konstitution

Zutritt Bei PrŸfungsantritt:
a) Abgeschlossene, mind. 3-jŠhrige
Berufslehre EFZ, gymnasiale Maturi-
tŠt, FachmaturitŠt oder Fachmittel-
schulabschluss und
b) anschliessend mind. 2ü Jahre Be-
rufserfahrung im Freiheitsentzug so-
wie
c) erfolgreich absolvierter Lehrgang
inkl. praktischer Ausbildung von mind.
2 Jahren in einer Institution des Frei-
heitsentzugs.
Der Lehrgang sowie andere gleich-
wertige Vorbildungen mŸssen von der
PrŸfungskommission anerkannt sein.

Ausbildung 15 Wochen berufsbeglei-
tende, praktische und theoretische
Ausbildung, in der Regel in Blockkur-
sen, aufgeteilt auf 2 Jahre.
Hinweis: Die Kurskosten werden teil-
weise vom Bund Ÿbernommen.

Sonnenseit e Fachleute Justizvollzug

haben durch ihre TŠtigkeit auch die
Chance, Inhaÿtierte auf positive Weise
zu beeinýussen und sie somit auf eine
Wiedereingliederung in die Gesell-
schaÿt vorzubereiten. Manche unter
ihnen vergessen sie nie.

Schatt enseit e Hinter all den Inhaf-
tierten stehen unschšne Geschich-
ten. †berhaupt sind Betrug, Gewalt
und Aggression tagtŠglich Themen,
mit denen man als Fachperson Justiz-
vollzug umgehen muss.

Gut zu wissen Als Fachmann oder
Fachfrau Justizvollzug ist man von An-
fang bis zum Ende dabei, von der Un-
tersuchung- und Sicherheitshaÿt Ÿber
den Strafantritt und -vollzug bis hin
zur auslŠnderrechtlichen Haÿt und
Entlassung. Die Arbeitstage sind ge-
prŠgt von Aufsichts-, Sicherheits- und
Betreuungsaufgaben.

Karrier ewege

Sozialarbeiter/in FH, SozialpŠdagoge/ -in FH (Bachelor)

SozialpŠdagoge/ -in HF (eidg. Diplom)

FŸhrungsexperte/ -in Justizvollzug HFP (eidg. Diplom)

Fachmann/ -frau fŸr Justizvollzug BP

Beruÿiche Grundbildung (EFZ), gymnasiale MaturitŠt oder
gleichwertiger Abschluss (siehe Zutritt)

Verkehr und Logistik


